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Mit dem Weizenbaum-Studienpreis will das FIfF herausragende 
Leistungen des wissenschaftlichen Nachwuchses in diesem Bereich 
würdigen. Studierende sowie Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler in der Qualifi kationsphase sollen damit zur fundierten 
und differenzierten Auseinandersetzung mit Fragen aus dem 
Gebiet Informatik und Gesellschaft ermutigt werden.

Erstmals wurde der Preis 2010 vergeben. Seither haben wir Arbei-
ten zu Anonymität im Internet, Online-Durchsuchung, Einsatz 
mobiler Informatiksysteme im Unterricht, Videoüberwachung, 
Informationsmacht im Netz, Kriminalprognostik und zu vielen 
weiteren Themen ausgezeichnet. Auch künftig wünschen wir uns 
viele hochwertige Einreichungen, die die Bedeutung und die Viel-
falt des Fachgebiets Informatik und Gesellschaft refl ektieren und 
zu einer verantwortlichen Anwendung der Informatik beitragen.

Es können Qualifi kationsarbeiten (Bachelor-, Master-, Diplom-
arbeiten oder Dissertationen) eingereicht werden, die in den letzten 
zwei Jahren vor Nominierungsschluss abgeschlossen wurden. Die 
Ausschreibung bezieht sich zwar schwerpunktartig auf Abschluss-
arbeiten in der Informatik, jedoch wird auch zur Einreichung von 
Arbeiten aus thematisch verbundenen Fachgebieten ausdrücklich 
eingeladen. Das FIfF stiftet den Weizenbaum-Studienpreis in Erin-
nerung an den Wissenschaftler und Informatik-Pionier Professor 
Dr. Joseph Weizenbaum in Würdigung seiner Verdienste um einen 
kritischen Blick auf die Informatik. Joseph Weizenbaum war an der 
Gründung des FIfF maßgeblich beteiligt, wirkte lange Zeit im Vor-
stand mit und trug durch seine wissenschaftlichen Leistungen in 
vorbildlicher Weise zur Arbeit und zu den Zielen des FIfF bei. 

Mit der Vergabe des Preises wollen wir auch die Bedeutung der 
Informatik für die gesellschaftliche Entwicklung betonen und auf 
die kritische, öffentliche Auseinandersetzung mit den Erkenntnis-
sen und Artefakten der Informatik dringen.
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oder per E-Mail an studienpreis@fi ff.de
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